
Gemeinschaft bauen
    Wohnen und mehr

Eine Veranstaltungsreihe 
  Okt./Nov. 2007

Fr, 19.10. · 10.00 – 17.00 Uhr

Tagesseminar mit Erzählcafé Spezial
Vorbild Dänemark – 
Gemeinschaftliches Wohnen im Nachbarland 

Innovative Wohnformen sind in skandinavischen Ländern schon
vor über 20 Jahren entstanden. Ein gutes Beispiel ist Dänemark.
Mit dem Seniorenwohngesetz von 1987 veränderte der Staat
die Altenwohnlandschaft radikal: die Form des traditionellen
Altenheims wurde durch Seniorenwohnungen und Senioren-
wohngemeinschaften ersetzt. Margrethe Kähler arbeitet fürr
den Verein »Aeldre Sagen« (500.000 Mitglieder) als Beraterin
für Wohnfragen. Sie berichtet über die Entwicklung und den
heutigen Stand des Wohnens im Alter in Dänemark. Gerda Hel-
big gibt uns einen Überblick über gemeinschaftliches Wohnen
in Deutschland. Benjamin Krasemann vergleicht die dänische
Lage mit der deutschen. 

Fr, 19.10. · 10 – 17 Uhr 

Tagesseminar mit Erzählcafé Spezial
Vorbild Dänemark – Gemeinschaftliches Wohnen im Nachbar-
land

Unter der Leitfrage »Was können wir von unseren Nachbarn
lernen?« diskutieren wir am Nachmittag • Welche persönlichen
Voraussetzungen brauche ich zum Aufbau eines Wohnprojektes? 
• Welche gesellschaftlichen Rahmenbedingungen brauchen
wir in Deutschland? • Wie kann Selbstorganisation/Selbsthilfe
unterstützt werden? • Qualitätskriterien als eine Perspektive für 
gelingende neue Wohnformen? 

Teilnahmegebühr: 25,00 € (Ermäßigung auf Anfrage).
Bitte melden Sie sich bis zum 01.10.07 an.

In Kooperation mit Europe direct – Regierungsvertretung Braun-t
schweig

• Entstehungsbedingungen und Entwicklungsphasen von 
Wohnprojekten • Gruppenprozesse und Aushandlungsformen 
in der Gruppe • Rahmenbedingungen und lokale Partner für die
Immobilie • Tipps für Nachahmerprojekte

Das Tagesseminar richtet sich an Multiplikatoren, Wohn-Initiati-
ven und interessierte Einzelpersonen.

Teilnahmegebühr: 35,00 € (Ermäßigung auf Anfrage).
Bitte melden Sie sich bis zum 01.11.07 an.

In Kooperation mit: Forum für gemeinschaftliches Wohnen, Regi-
onalverband Südniedersachsen e.V., Wohnungsgenossenschaft 
eG Göttingen, Stiftung Leben und Umwelt Heinrich Böll Stiftung
Niedersachsen, GemeinschaftBauen, Paritätischer Göttingen

Fr, 09.11. · 10.00 – 17.00 Uhr

Tagesseminar mit Erzählcafé Spezial
Anders (als) gewohnt – 
Gemeinschaftswohnprojekte in Deutschland

• Aegidienhof Lübeck 
• OLGA – Oldies Leben Gemeinsam Aktiv in Nürnberg 
• Pflege-Wohngemeinschaft
• Alten-WG Am Goldgraben Göttingen

Vom gemeinsamen Wohnen im Alter träumen viele. Seit 20 Jahren
gibt es in Deutschland Bestrebungen, auch im Alter selbstbe-
stimmte Wohnformen jenseits von Familie und Altenheim zu
ermöglichen. Etwa 250 realisierte Projekte gibt es bundesweit. 
Vier dieser Wohnmodelle werden sich Ihnen präsentieren, ihre
Erfahrungen austauschen und nach den Kriterien für ein gelin-
gendes Miteinander forschen.



Sa, 17.11. / So, 18.11. · jeweils 10.00 – 18.30 Uhr

Kreativwochenende mit Ideenwerkstatt
Wie fi nde ich ein Gemeinschafts-Wohnprojekt? Impulse für 
gemeinschaftliches Wohnen in der Region Südniedersachsen

»Wie finde ich bald ein passendes Projekt?« fragen sich die einen
– »für später« denken die anderen. Viele der über 60jährigen
fühlen sich fit und wollen noch nicht zum »alten Eisen« gezählt
werden. Sie wollen sich einbringen und aktiv teilhaben – ein Al-
tenheim oder eine Seniorenwohnanlage erscheinen ihnen wenig 
attraktiv. Die einen wollen mit Älteren und Jüngeren zusammen
wohnen, andere suchen eher Gleichaltrige, die dritten wollen
nur mit Frauen bzw. nur mit Männern wohnen. An der Frage »Wie 
finde ich mein Wohnprojekt?« scheitern manche, andere aber
auch bei dem Versuch, ihr Projekt zu gründen oder auf eine solide
Basis zu stellen. Deshalb wollen wir das »Wie« an diesen zwei
Tagen in den Fokus rücken. In der Verbindung mit Informationen 
wollen wir Ihnen die Möglichkeit geben, den eigenen Standpunkt 
zu bestimmen und einen geeigneten Weg zu entwickeln.

• Am Anfang bin ich: Meine Wohnutopie • Gruppenentwicklung 
– Gruppendynamik – was hat sich bewährt? • Wie finden wir eine
geeignete Immobilie? • Welche Rechtsformen für welche Ziele?
• Was können die nächsten Schritte sein?

Das Wochenende wird vorbereitet und durchgeführt von Silke In-
selmann, widserve (www.widserve.de) und Regina Meyer, Freie rr
Altenarbeit Göttingen e.V. (www.FreieAltenarbeitGoettingen.de).  
Zusammen mit dem Lübecker Architekturbüro steffens-meyer-
franck (www.smf-architekten.de) bilden beide Einrichtungen die
Wohnprojektberatung GemeinschaftBauen.

Die Ideenwerkstatt richtet sich an Interessierte in der Region
auf der Suche nach alternativen Wohnformen.

Teilnahmegebühr: 70,00 € (Ermäßigung auf Anfrage).
Bitte melden Sie sich bis zum 01.11.07 an.

In Kooperation mit: Forum für gemeinschaftliches Wohnen, Regi-
onalverband Südniedersachsen e.V., Wohnungsgenossenschaft 
eG Göttingen, GemeinschaftBauen

ZUM ANMELDEVERFAHREN
 
Bitte senden Sie die ausgefüllte Anmeldekarte an die Freie Altenarbeit. Nach Ablauf der Anmeldefrist erhalten Sie eine Teilnah-
mebestätigung und wir buchen die Teilnahmegebühr von Ihrem Konto ab. Alle Veranstaltungen finden in den Räumen der Freien 
Altenarbeit Göttingen e.V. statt. Der Zugang zu unseren Räumen ist barrierefrei.

Für weitere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
 
FREIE ALTENARBEIT GÖTTINGEN e.V. · Am Goldgraben 14 · 37073  Göttingen · Tel.: 05 51 / 4 36 06 · Fax: 05 51 / 54 19 14
E-mail: FreieAltenarbeitGoettingen@t-online.de · Homepage: www.freiealtenarbeitgoettingen.de 


